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Trostschrift an seine Mutter Helvia 
von Lucius Annaeus Seneca (etwa 4 v. Chr. – 65 n. Chr.) 

übersetzt durch Albert Forbiger (1798-1878)

Lucius Annaeus Seneca, genannt Seneca der Jüngere, war ein römischer Philosoph, 
Dramatiker,  Naturforscher,  Staatsmann  und als  Stoiker  einer  der  meistgelesenen 
Schriftsteller seiner Zeit.

Ausschlaggebend  für  seinen  weiteren  Lebenslauf  wurde  das  julisch-claudische 
Herrscherhaus  im Jahre  41,  als  Seneca  nach  der  Beseitigung  des  despotischen 
Caligula von dessen Nachfolger Claudius in die Verbannung nach Korsika geschickt 
wurde.

In  dem Trostschreiben  an  seine  Mutter  Helvia,  die  von seiner  Verbannung hart 
getroffen worden war, versicherte Seneca, er sei nicht unglücklich auf Korsika und 
könne es auch gar nicht werden.
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